
„Frankfurter spielen für Frankfurt“ zeigt

Die Erbschaft 

Ein Streichholz wird gezündet und Der Notar lehnt sich genüsslich an seiner Pfeife saugen 
im Sessel zurück. Montag ist Ruhetag im Notariat. Während Leonore, die  junge 
Notariatsfachangestellte den Besteckkasten sortiert, sichtet Hilde, die schon seit 
Generationen in der selben Einrichtung als Anwaltsgehilfin tätig ist, die Akten. Sie 

genießen die Ruhe vor dem Sturm. Sie bereiten sich vor. Denn schon morgen werden die 
Klienten Schlange stehen um all ihre Sorgen vor Ihnen auszubreiten. Da wird kein 

Familiendrama ausgespart und keine noch so abwegige Übertreibung gescheut, da geht 
es ums GROSSEGANZE, um das weitere Leben und endlich mal auch um Gerechtigkeit!
Humorvoll bissige Szenen über das Menschsein, über das Konstrukt Familie als Wurzel 

der Persönlichkeit und auch allen anderen Übels und natürlich um Ihrer aller gutes Recht.

Es spielen: Jana Behrend, Sylvia Döscher, Tommy Ebert, Monika Klauschke, Frank Lauersdorf,  
Dina Liesk, Barbara Machus, Birgit Schöneberg, Cynthia Stollberg, Ole Schweim, Astrid Walter,  

Nico Schmalenberg, Ole  Aksamski, Christina Hohmuth, Ciara Wawerek 
Text/Regie: Frank Radüg 

Premiere am Freitag, 14.06.24 um 19.30 Uhr 
2. Vorstellung am Samstag, 15.06. um 19.30 Uhr
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